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MEA Modul Curriculum Fortbildungslehrgang Supervision für 
Lebensberater*innen 
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A
Grundlagen I der Supervision und Lehr-Supervision. 
Vermittlung der Grundlagen, die für die Tätigkeit der 
Lehrsupervision im Rahmen der Ausbildung erforderlich 
sind

5 5

B

Supervision und Organisationsberatung I in Verbindung 
mit dem Hypnosystemischen Modell (Interventionen).  
Erweiterung der Beratungskompetenz für die Bereiche 
Supervision und Organisationsberatung 

17 17

ZW-
Summe 22

A
Grundlagen II der Supervision und Lehr-Supervision. 
Vermittlung der Grundlagen, die für die Tätigkeit der 
Lehrsupervision im Rahmen der Ausbildung erforderlich 
sind

5 5

B

Supervision und Organisationsberatung II in Verbindung 
mit dem Hypnosystemischen Modell (Interventionen). 
Erweiterung der Beratungskompetenz für die Bereiche 
Supervision und Organisationsberatung 

17 17

ZW-
Summe 22

B

Supervision u. Organisationsberatung III in Verbindung mit 
dem Hypnosystemischen Modell (Interventionen). 
Erweiterung der Beratungskompetenz für die Bereiche 
Supervision und Organisationsberatung 

10 10

C
Rechtliche Rahmenbedingungen. Vermittlung 
wesentlicher, rechtlicher Grundlagen, die für die Tätigkeit 
der Supervision erforderlich sind

6 6

D Prüfung Vorbereitung  (Wiederholung und Diskussion) 6 6
ZW-

Summe 22

B

Supervision u. Organisations-beratung  IV in Verbindung 
mit dem Hypnosystemischen Modell (Interventionen).  
Erweiterung der Beratungskompetenz für die Bereiche 
Supervision und Organisationsberatung 

14 14

D

Lehrgangsabschluss: Prüfungsvorbereitung (Wiederholung 
und Diskussion), Abschlussprüfung (Mündliche 
Abschlussprüfung über die gelernten Inhalte anhand eines 
Praxisfalles)

8 8

ZW-
Summe 22

UE gesamter Lehrgang 88 10 58 6 14
*Terminänderungen und Druckfehler vorbehalten

Ein ECTS -Punkt steht für 25 Echtstunden á 60 Minuten an tatsächlichem Arbeitsaufwand seitens des/der Studierenden. 
Präsenzunterricht (anlalog) 88
Vor- und Nachbearbeitung (SV-Beispiele ...) 100
Selbststudium (Literaturarbeit, Abschlussarbeit) 50
Prüfungsvorbereitung (Selbststudium) 12

ECTS Gesamt (Fort-/ Weiterbildung darf keine berufsfremden Inhalte aufweisen.) 250 (10 ECTS)
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